
76 L i t e r a t u r . N o t i z e n :

Im Jahre 1929 vollendet mein Institut, welches von meinem verstorbenen Vater 
E d m u n d  R e i 11 e r, der als hervorragender Entomologe Welt bekannt ist, gegründet 
wurde, das 60. Jahr seines Bestandes. Anläßlich dieses Jubiläums folgen nächstens, 
insbesonders aber im 1. Heft 1929 meines Nachrichtenblattes, weitere eingehendere 
Mitteilungen.

In der Hoffnung, auch nächstes Jahr Interessantes berichten zu können, entbiete 
ich die b e s t e n  N e u j a h r s - G l ü c k w ü n s c h e !

N o t i z e n .
G e s t o r b e n  ist: Dr. Emanuel L o k a y, Sanitätsrat in Prag.
Er befaßte sich hauptsächlich mit Pselaphiden, Staphiliniden, Scydmaeniden, 

Cryptophagiden, Curculioniden und hat viele neue Arten beschrieben. Die Coleoptero- 
logie erleidet durch den Tod dieses hervorragenden Entomologen einen großen Ver­
lust. Die Sammlung des Verstorbenen dürfte wohl in den Besitz des National-Museums 
in Prag übergehen.

Herr Karl Ma n d l ,  Wien, Coleopterologe, ist im 70. Lebensjahre gestorben. 
Seine Sammlung ist 6 Wochen vor seinem Ableben an mein Institut käuflich über­
gegangen.

Regierungsrat Professor S m o 1 k a in Prag ist im Herbst 1928 gestorben. Der­
selbe war ein idealer Coleopterologe. Seine kleine Sammlung enthält 6.000 Arten, 
welche meistens aus unserer Republik stammen. Die Tiere sind mit äußerst genauen 
Fundortangaben versehen und wurde diese Sammlung vor wenigen Wochen von mir 
käuflich erworben.

Der Verstorbene hinterließ auch ein interessantes Manuskript über die Nähr­
pflanzen einiger Käfer, welches ich auch übernommen habe und den Lesern meiner 
Zeitschrift nicht vorenthalten will. Siehe Nachrichtsblatt Band II, Heft 4.

L i t e r a t u r .
B. von B o d e m e y e r  : Über meine Entomologischen Reisen nach Kleinasien

(1911), Ost-Sibirien, Schilka und Amur (1912), Tunis, Oasis, Gafsa, Khroumeric (1913) 
und Iran, das Elbrusgebirge (1914). Das Werk erscheint in 4 Bänden. Verlag Alfred 
Kernen, Stuttgart. Preis des II. Bandes, broschiert ( O s t - S i b i r i e n )  3 Mk. 50 Pfg.

Der II. Band über Ost-Sibirien liegt vor. 9bhon bei der Besprechung des I. Ban­
des wurde der glänzende Humor und die Fülle der interessanten Reisebeschreibungen, 
die der Verfasser den Lesern dieses Buches liefert, hervorgehoben.

Auch der eben erschienene II. Band, welchen der Verlag sehr nett ausgestattet 
hat, ist für alle Entomologen lehrreich und empfehje ich die Anschaffung desselben.

__________ ^  Emmerich R e i 11 e r.

N am ensänderung.
Im Entom. Nachrichtsblatt II., 1928, p. 1, habe ich einen Stenus syriacus aus 

Syrien beschrieben. Da dieser Name von mir bereits im Bull. Soc. Ent. d’Egypt. IV, 
1911, p. 136, vergeben erscheint, ändere ich diesen Namen in reitterianus ab.

■fy Dr. B e r n h a u e r .
Ich suche Ameisen (benannt ricLer unbenannt) aus allen Ländern, besonders
aus den südlichen Regionen, zu enterben. Emmerich R e i 11 e r.
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